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Vorgelegt:
Die Bisthümer Noricums, besonders das lorchisclie, zur Zeit

der römischen Herrschaft.
Ein Beitrag zur Urgeschichte des Christenthums in Österreich, Salzburg, Steiermark

und Kärnten.

Von Christian Wilhelm Glück.

Die wenigen Nachrichten die wir über die Bisthümer Noricums
haben, wurden bisher weder alle benützt, noch die benützten gehörig
gewürdigt. Von diesen Bisthümern bildete überhaupt nur Lauriacum
(Lorch) den Gegenstand einer besonderen Forschung; die übrigen
Bisthümer wurden blos nebenher berührt. So verdienstvoll indess

die Untersuchungen auch sind, welche neuere Gelehrte über Lauriacum
anstellten, so enthalten sie doch noch manche Irrthümer die zum

Theile sehr auffallend sind. Damit nun der weiteren Verbreitung
derselben vorgebeugt und durch Feststellung dessen was theils aus

den Quellen, theils aus der Natur der Verhältnisse hervorgeht, ein
möglichst haltbarer Grund zu einer Urgeschichte des Christenthums
in Österreich, Salzburg, Steiermark und Kärnten gelegt werde, ist
eine neue gründliche Untersuchung über die norischen Bisthümer,
besonders das lorchische, nothwendig.

Alles was uns über das vor dem vierten Jahrhundert im Noricum

bestandene Christenthum berichtet wird, hat die neuere Forschung
in das Beich der Dichtung und Sage verwiesen. Die Angaben, dass
Marcus und Lucas, oder Hermagoras und Fortunatus als
Schüler des Marcus oder Syrus und E ventius (oder Juventius)
als Schüler des Hermagoras von Italien aus die christliche Lehre
im Noricum verkündet und in Lauriacum eine christliche Gemeinde

gegründet hätten, die Bischofswürde und das Märtererthum des heil.
Maximilian’s, alles ist vor dem prüfenden Auge des Forschers in
Nebel zerfallen Q. Nur die hohe Wahrscheinlichkeit ist übrig-

*) S. Winter, Vorarbeiten zur Beleuchtung der österreichischen und baierischen
Kirchengeschichte. München 1805. 1. Bd. 1. u. 3. Abh.; Kurz, Merkwürdigere

Schicksale der Stadt Lorch, der Grenzfestung Ennsburg und des alten Klosters
St. Florian, in dessen Beiträgen zur Geschichte des Landes Österreich ob der Enns.


